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Der BetreuungsBlitz informiert über Neuerun-

gen im Betreuungsrecht, angrenzenden 

Rechtsgebieten und im Bereich der selbst-

bestimmten Vorsorge.   

 

Untauglichkeit zum Führen einer             

Betreuung 

Eine Person, die nicht bereit ist, bzw. in der 

Lage ist, das geltende Recht der Bundesre-

publik Deutschland und deren Institutionen 

anzuerkennen und in diesem Rahmen für 

die zu betreuende Person zu handeln, ist als 

rechtlicher Betreuer nicht geeignet. 

Quelle: LG, 28.06.2024 – 7 T 182/24 

Bildquelle: „serious-young-man-with-ginger-hair-frowning-

showing-stop-gesture-making-cross-prohibit-something“ un-

ter freepik.com/free-photo/ 

 

 

Verfahrenspfleger 

In allen gerichtlichen Verfahren, die das Be-

treuungsgesetz berühren, ist der betroffene 

Mensch immer verfahrensfähig, unabhän-

gig von der eigenen Geschäftsfähigkeit. 

Aufgrund des gesundheitlichen Zustandes ist 

der Betroffene jedoch nicht immer in der 

Lage, seine Recht im Verfahren eigenstän-

dig wahrzunehmen. 

Daher stellt das Gericht dem Betroffenen ei-

nen Verfahrenspfleger, zur Vertretung der In-

teressen, zur Seite (§276 FamFG).   

Zentral ist die Wahr-

nehmung der Inte-

ressen des Betroffe-

nen, das Vorbringen 

erkennbarer Anlie-

gen, das Achten auf 

die Einhaltung der 

Verfahrensrechte 

und dient zur Wah-

rung der Grund-

rechte. 

Quelle: Leitlinien der Betreuungsvereine in SH von der IGB SH 

Bildquelle: „mechanism-teamwork-cartoon-characters-spin-

ning-gears-together-co-working-collaboration-partnership-

t“ unter freepik.com/free-photo/  
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Kein Kontaktverbot ohne sachlichen 

Grund 

Betreuer darf Kontakt zwischen Betreuten & 

Bekannten ohne sachlichen Grund nicht 

verbieten 

Ohne einen sachlichen Grund darf ein Be-

treuer den Kontakt und Umgang zwischen 

den Betreuten und ei-

nem guten Bekann-

ten nicht verbieten. Er-

ziehungsversuche ge-

gen den Willen des 

Betreuten unzulässig. 

So entschied das 

Amtsgericht Branden-

burg.  

Grundsätzlich dürfe jeder selbst bestimmen, 

mit wem er wie umgehen will, auch wenn 

dieses gegen die Wertvorstellung des Be-

treuers verstoße. 

Quelle: AG, 10.11.2022 – 85 XVII 127/20 (https://ur-

teile.news/Beschluss32540)  

Bildquelle: „no-phone-calls-sign“ unter freepik.com/free-

photo/ 

 
Pflichtverletzung des Betreuers            

wegen unterlassener Beantragung von 

Sozialhilfe 

Möglicher Schadenersatzanspruch des Be-

treuten bei Anspruch auf Sozialhilfe 

Unterlässt ein Be-

treuer die Bean-

tragung von Sozi-

alhilfe zur De-

ckung von Miet-

kosten, so stellt 

dieses eine Pflicht-

verletzung dar.  

Dem Betreuten 

steht aber nur dann ein Anspruch auf Scha-

densersatz zu, wenn ihm tatsächlich ein An-

spruch auf Sozialhilfe zustand. Das hat das 

Amtsgericht Brandenburg entschieden. 

Bei entsprechender Übertragung der Aufga-

benkreise ist der Betreuer grundsätzlich ver-

pflichtet, die Deckung der Unterkunftskosten 

zu gewährleisten. 

Voraussetzung für Schadensersatzanspruch 

ist also ein Anspruch auf Sozialhilfe. 

Quelle: AG Brandenburg, 12.09.2022 – 31 C 150/21 (https://ur-

teile.news/Urteil32270)  

Bildquelle: eurozone-concept-illustration unter 

freepik.com/free-photo/  

 

Bestattungsvorsorge 

Rechtzeitig vorsorgen & Angehörige entlas-

ten 

Um die eigene Bestattung geregelt zu wis-

sen, besteht die Möglichkeit einen Bestat-

tungsvorsorgevertrag, auch als Bestattungs-

verfügung bekannt, abzuschließen. 

Zu Lebzeiten kön-

nen Wünsche für 

die eigene Bestat-

tung vertraglich 

festgehalten wer-

den. Außerdem 

kann die eigene 

Beerdigung finanziell abgesichert werden, 

so dass Angehörige keine Kosten tragen 

müssen. 

Fragen dazu kann Ihnen Ihr Bestatter vor Ort 

beantworten. 

Quelle: Bundesverband Deutscher Bestatter e.V. (www.be-

statter.de/wissen/vorsorge/bestattungsvorsorgevertrag/)  

Bildquelle: „closeup-shot-person-hand-casket-with-blurred-

background“ unter freepik.com/free-photo/ 

 
Ehegattenvertretungsrecht 

Seit dem 1. Januar 2023 gibt es für akute 

Krankheitssituationen ein gesetzliches        

Ehegattenvertre-

tungsrecht              

für Gesundheits-

angelegenhei-

ten.   

Es gilt nur für nicht 

getrenntlebende 

Verheiratete*.  
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Es erlaubt, in Notsituationen den Ehegatten* 

bzw. die Ehegattin* rechtlich zu vertreten, 

wenn diese durch einen Unfall oder eine 

Krankheit handlungsunfähig sind.  

Hierfür ist keine Vollmacht erforderlich.  

Die behandelnden Ärzt*innen sind dann von 

ihrer Schweigepflicht entbunden. 

X* gilt auch für eingetragene                                               

Lebenspartnerschaften 

Bildquelle: „realistic-wedding-ring-illustration-isolated“ unter 

freepik.com/free-photo/ 

 

Ablauf Betreuerbestellung 

Gemäß §1814 BGB wird durch das Betreu-

ungsgericht ein Betreuer bestellt, der die In-

teressen des Betreuten, wenn es der volljäh-

rigen Person selbst nicht mehr möglich ist.  

1. Anregung der Be-

treuung 

2. Prüfung der Zu-

ständigkeit durch 

das Betreuungsge-

richt und Einleitung 

des Betreuungs-

verfahrens 

3. Einholung von Gutachten zur Prüfung 

der Notwendigkeit 

4. Bestellung eines vorläufigen Betreuers in 

eilbedürftigen Fällen, um dringende An-

gelegenheiten sofort zu regeln 

5. Anhörung des Betroffenen, um dessen 

Wünsche und Bedürfnisse zu berücksich-

tigen 

6. Bestellung des Betreuers und Festlegung 

der Aufgabenkreise  

Quelle: Jura Forum (www.juraforum.de/lexikon/betreuungs-

verfahren)  

Bildquelle: “legal-statement-court-notice-judge-decision-ju-

dicial-system-lawyer-attorney-studying-papers-cartoon“ un-

ter freepik.com/free-photo/ 
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